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Straßenbeleuchtung – Umstellung der „gelben Beleuchtung“ auf LED 

 

Herr Waigand, von der Fa. N-ERGIE AG, stellt dar, dass im Jahr 2016 die Straßenbeleuchtung zum Teil 

auf LED-Leuchten umgestellt wurde. Nun sollen im Rahmen der periodischen Wartungsarbeiten die 

orangenen Leuchten (HSE-Leuchten) auf LED umgerüstet werden. Weiterhin sollen die 

Peitschenleuchten auf LED-Röhren umgerüstet werden. Er stellt dar, dass die mögliche CO2-Einsparung 

ca. 26.000 kg pro Jahr ist. Die höheren Kosten sind durch die Tauschmaßnahmen nach etwa 2,3 Jahren 

wieder amortisiert. 

Der Gemeinderat beschließt, dass der Auftrag auf Umstellung der Beleuchtung erteilt werden soll. Damit 

ist die gesamte Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten umgestellt. 

 

Kinderbetreuung – Abdeckung des erhöhten Bedarfs 

 

Der Gemeinderat wird informiert, dass nach den vorläufigen Anmeldezahlen bei der evang. Kirche von 

einem wesentlich höheren Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen auszugehen ist. Herr Bühling, der 

Geschäftsführer der Kindertagesstätten der evangelischen Kirche, hat informiert, dass von zwei weiteren 

Krippengruppen und einer Regelgruppe auszugehen ist. Aufgrund dessen hat er mit der Verwaltung einen 

Notfallplan besprochen, wie der notwendige Raumbedarf abgedeckt werden kann. Erste Abstimmungen 

mit dem Landratsamt Fürth, Kindergartenaufsicht, wurden von der Verwaltung ebenfalls bereits 

vorgenommen.  

 

Der Gemeinderat stimmt zu, dass der Raumbedarf für die Krippengruppen durch die Räumlichkeiten in 

der Schule abgedeckt werden soll. Anders als von der Rathausverwaltung vorgeschlagen, soll für die 

zusätzliche Kindergartengruppe aber eine Containerlösung angestrebt werden. Die Verwaltung wird 

beauftragt, mit den Nutzern der Gebäude Gespräche zu führen und abzuklären, ob eine Containerlösung 

im Bereich des Rangauhauses bzw. des Kindergartens Tulipan möglich ist. 

 

Sanierung der Gaststätte „Gelber Löwe“ 

 

Die Aufträge für die Gewerke „Putzarbeiten außen“, „Malerarbeiten außen“ und „Elementfassade“ 

werden nach dem Ergebnis der jeweiligen Ausschreibungen an den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. 

Zur Vorbereitung der Ausschreibungen für die Gewerke „Küchen- und Thekentechnik“, „Kühlzellen- und 

Kleinkältetechnik“, „Gastraum- und Thekeneinrichtung“ und „Hotelzimmereinrichtung“ werden die 

Firmen festgelegt, die bei der Ausschreibung beteiligt werden sollen. 

 

Mehrfamilienhaus Ansbacher Straße – weitere Auftragsvergabe 

 

Die Aufträge für die Gewerke „Schreinerarbeiten“ und „Gerüstbau“ werden nach dem Ergebnis der 

jeweiligen Ausschreibungen an den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. 

 

Schule – weitere Ausstattung für digitalisierte Klassenzimmer 

 

Im Haushalt 2020 ist für die o.g. Anschaffung bzw. Verwirklichung der Digitalisierung der Grundschule 

ein Betrag in Höhe von 42.100,00 € aufzunehmen. 

 

 

Fortsetzung auf Seite 

 

 



Fortsetzung von Seite 

 

 

Kirchweih – Information Vergabe Festzelt 

 

Der Gemeinderat wird informiert, dass bei einem Gespräch mit dem Bewerber für den Festzeltbetrieb 

nochmals die Bedingungen und Voraussetzungen für den Festzeltbetrieb besprochen wurden. Er sicherte 

zu, dass er die genannten Bedingungen vollständig erfüllt und eine Vertragserfüllungskaution hinterlegt. 

 

Deutsche Glasfaser – Information Baubeginn 

 

Bei einem Gespräch am 25.02.2020 hat die Deutsche Glasfaser mitgeteilt, dass mit den Bauarbeiten für 

das eigenständige Glasfasernetz in Großhabersdorf und Vincenzenbronn nach Ostern begonnen werden 

soll. Die Deutsche Glasfaser hat für die Baumaßnahmen die Fa. Artemis beauftragt, die mit drei 

Bautruppen die Glasfaserleitungen verlegen wird. Es wird von einer Bauzeit bis zum Herbst 2020 

ausgegangen. 

 


